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Da die präge, wann Wilhelm der Gröberer
nach England gekommen fei, nicbt beantwortet

wird, läßt der Cebrer das Geicbicbtsbucb auf=

fcblagen. Der Schüler liest: Wilhelm der Gröberer,
1066." ÜJie kannst du ein folenes Datum

vergehen?" Jcb habe gemeint, es iei die

Celepbonnummer." (CfeBHf)

Gs gibt ein Gemälde, das den GxpräfU
denten Rooievelt zu Pferde, den Säbel iebwingend,
in einer Schlacht auf Cuba darftellt. Ob er das

Gemälde gut finde, fragte man ihn. 0 gewiß",
fagte er, icb trug zwar keinen Säbel und war
nicht beritten, aber es ift fehr gut!" (tit-Bits)

Schwabenland's
Küchenartikel u. Hilfs- Maschinen

für Restaurants, Cafés, Hotels
1060

geniessen in Fachkreisen ausgezeichneten
Ruf infolge ihrer gediegenen Ausführung

Gebr. Schwabenland, Zürich

KMwäffe s ;'¦'-»' T^.Miireralnussrr
>> IM..1«»

Bei Gicht
bei Nierenleiden

*Ôrt°*- Harn- und *«*2£?*.
^CflÏN6# Blasenleiden.

Paul Schaerer- Brugger
Teleohon 6304 Zürich Telephon 6304

Generalvertreter für die Schweiz und Egypten von

DEINHARD & CO., Koblenz a. Rhein
Gegründet 1794.

Weingutsbesitzer in Rüdesheim, Oestrich, Geisenheim, Graach,

Berneastel (mit Doctor Lage) und Gieser.

GI5LER & d, AVIZE
Gegründet 1838

Grands Vins de Champagnes
Ganz erstklassige Marke. 1028

Fröhliche Weihnachten!
und für 1000 Fr. Freude bereiten Sie sich und Ihren
Kindern, wenn Sie meinen gesetzl gesch Zauberbogen

kommen lassen, womit Sie Aufsehen erregende Kunststücke

machen können. Fi r die langen Winterabende.
Interessant für Jung und Alt Nur hei mir zu haben.
Franko g. Einsendung v. 75 Cts., 3 St. Fr- 1.50,
Nachnahme 50 Cts. mehr. Briefmarken aller Länder nehme
in Zahlg. Sollte u, keinem Weihnachtsbaum fehlen.

Max Ewald, Versandhaus, Gelsenkirchen.
Postfach 35

NB. Jeder Besteller erhält 3 gesetzl. geschützte Witz¬
karten gratis. 1029

ALKOHOLFREIE WEINE MEILEN

BUCHDRUCKEREI
W. Steffen, Zürich

empfiehlt sich zur Herstellung von

Buchdruck- Arbeiten jeder Art.

2 Cts. Marke

Administration des

55 Gastwirt"

Zürich I
Waldmannstr. 4

2 Cts. Marke

Administration des

Nebelspalter"

Zürich I
Waldmannstr. 4

va âie forage, wann Ailbelm äer Croberer
nack Lnglanä gekommen sei. nickt beantwortet

wirä, labt äer Lebrer äas lZeickicktsbuck auf-

scklagen. Der 3cküler liest: ^Ailkelm äer Eroberer.
10db." lllie kannst äu ein solckes vatum
vergessen?" ^sck kabe gemeint, es sei äie

Helepkonnummer." lcil-kil?)

US" ^
Cs gibt ein Lemäläe, äas äen Cxpräsi-

äenten Roosevelt ^u pferäe, äen 5äbel ickvvingenä,
in einer Scklacbt auf Luba äarstellt. Ob er äas

lZemäläe gut finäe, fragte man ibn. O gewik",
sagte er, ick trug 2war keinen Säbel unä war
nickt beritten, aber es iit iebr gut!" <M-Sils)

w kîsstaul'ants, Oafes, Botels
1000

geniksssn in Lackkreiskn 2U8gk?k!c:>in6tsn
k?ut infolge ikper gecliegerikn /-.ustukrung

Lebr. LoriwÄbsnlÄncj, ^ürior,

Sei llZîvkî

kei Kiiienenleiâen
°°! »-.NN. -.-

^.oà^ -»-.-°n'°.»°n. ^oà«î.^

l^aul ^ciiaerer-Orugger
Islspkon 6Z0» ^ÜslLkl leiepnon 6Z04

üenerslvsrireter iiir clie Scnns!? uncl ^gvpten von

VLMl-MKV à co., !<Ot)îsni a. fàîn
üegrünäet 1794.

VSeingutsbesit/ei- in küclesneim, Osziricn, üeiseniieim, ü-zäcn,
ke-ncsstel (niîi vocior l.sgs) uncl üieser.

Segrünclei 1SZS

«2rsnc!s Vins cle Liismszagnes
Ssn? erstklassige /Vì-u-ke. 1028

fMIieke Weiknaekten!
unc! füi"1^00^r- k^rsucle bereiten !>ie sièlì unc! Ikren
Lmcjern, wenn !>ie meinen gesetzt gesell ?s-b-rbog«n
kommen lassen, womit ^ie ^u'selien errc-genüs Lun>it-
stüoks maeken können. Lr r clie langen Winleral>encie.
Interessant iür ^ung unci /^lt Xur l>si mir zu naven.
Lranko g. Linssnilu'ng v. 75 (^l8.. 3 !>>. I^r. 1.50, !Xaet.-
nakme 50 Ots. mekr. kZrivl'm^rken aller Lancier ner>me
in ballig, sollte u. keinem VVeiirnac Iilsoaum leiilen.

Aiax Lwalä, Versanänaus, (Zelsenkircken
Losttaeli 35

?<ö. secier iZeslelier ertiält 3 gssstzl. gsscnützlo XVitz-
Karlen gratis 1029

/MllM>MI5 Witt IVIt».^

Ztekken, ^üriek
emptieklt 8ick ?ur tterstellunA von

kuekäruek- Odetten jeäer /^rt.

2ets.ivigrke

/^ciministration des

2Lts.àke

^ciministration cies

..àbetspalter"

Surick I
Walâmannstr. 4
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